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Hierzu eine Heilage

Telegraphiſche Depeſchen.
Hamburg, Mittwoch, d. 9. December, Nachmittags 3

Uhr 15 Minuten. Der Börſe iſt ſo eben die Anzeige ge
macht worden, das die Angelegenheit des Hauſes Pont op
pidan G Comp. (ſ. Dänemark im Text der heut. Nr.) durch
die däniſche Regierung geordnet ſei und daß das Haus ſeine
Zahlung wieder aufnehme. Dieſe Nachricht hat ſehr freudige

Senſation erregt.
London, Mittwoch, d. 9. December, Vöormittags.

Heute geht der „„Neptun mit 55,000 Lſtrl. nach Hamburg
ab. Am Sonnabend wird vermuthlich eine zweite Sendung
dahin nachfolgen. Die Weſtern-Seotland Bank wird
deſtnitiv liquidiren, die Glasgow-Bank dagegen von Neuem.
vperiren.

Stockholm, Montag, d. 7. December. Auf den Vor
ſchlag Schwans wurde geſtern bei einer Zuſammenkunft
der hieſigen Börſe beſchloſſen, eine Petition an die Regie
rung und einen Antrag an die Stände zu richten, betreffend
die Emittirung von 10 Millionen StaatsObligativnen, die
bis zu Ende des Jahres 1859 Geltung haben ſollen, um mit
denſelben gegen Verpfändung von ſicheren Waaren dem Han
del und der Jnduſtrie zu Hülfe zu kommen. Dieſe Petition
wurde faſt von ſämmtlichen Anweſenden unterzeichnet.
Jn Gefſle hat die bedeutende Schiſffsrhederfirma Daniel
Elfſtrand ihre Zahlungen eingeſtellt. Auch hier haben
wiederum vier bedentende Häuſer Ceſſionsanſüchungen ein
gereicht.

Deutſchland.
Berlin, d. 9. Dec. Jhre Majeſtäten der König und die Kö-

nigin empfingen geſtern Vormittag die Meldungen des Prinzen Fried
rich Wilhelm und des Prinzen Auguſt von Württemberg nach deren
Rückkehr und machten Jhre Majeſtäten demnächſt wieder eine ge
meinſchaftliche Spazierfahrt.

Der „„StaatsAnzeiger enthält folgenden an das Militair Ju
ſtiz Departement gerichteten Allerhöchſten Erlaß vom 12. November

Ich habe auf die Dauer der drei Jahre vom 1. October 1857 bis dahin 1860
zu Mitgliedern des Gerichtshofes, welcher nach H. 6 des Geſetzes vom 13. Februar
1854 in Fällen, wenn Perſonen des Soldatenſtandes aus Veranlaſſung ihres dienſtli
chen Verhaltens bei anderen, als Militair Gerichten belangt und hiergegen Kompetenz
Konflikte erhoben werden dieſe letzteren zu entſcheiden hat, den General Major
Schmidt, Direktor der Allgemeinen Kriegsſchule, den General Major v. Arnim,
Commandeur der Zten JnfanterieBrigade und den Oberſten Grafen v. Oriolla,
Commandeur der 2ten Garde Kavallerie Brigade, ernannt und den General Major
v. Bialcke, Commandeur der Iten Infanterie Brigade, zur Mitwirkung bei dem
genannten Gerichtshofe in Stelle abweſender Mitglieder beſtimmt. Berlin, den 12.
Novbr. 1857. Jm Allerhöchſten Auftrage Sr. Majeſtät des Königs: Prinz von
Preußen. Simons. Graf v. Walderſee.

Ferner enthält der „StaatsAnzeiger“ folgenden Erlaß, betreffend
die Weiterbegebung langſichtiger Wechſel bei den Pri-
vwatbanken:

Es iſt bei einzelnen Privatbanken das Beſtreben bemerkbar geworden, ihre baaren
Mittel vurch das Weiterbegeben ihrer langſtchtigen Wechſel zu ergänzen z auch iſt dar
auf angetragen worden daß die Comtoirs der Preußiſchen Bank dergleichen Operatio
nen durch Uebernahme der in ſolcher Weiſe rückdiskontirten Wechſel erleichtern möchten

Der leßztgedachte Antrag hat von der Verwaltung der Preußiſchen Bank abge
lehnt werden müſſen bei Beurtheilung deſſelben kommen nicht blos die Rückfichten,
welche die Letztere auf ihre eigenen Intereſſen zu nehmen hat, ſondern namentlich auch
die Frage in Betracht ob es mit der den Privatbanken als ſolchen geſtellten Aufgabe
verträglich iſt, wenn dieſelben abgeſehen von beſonderen Fällen, in welchen außeror
kentliche Verhältniſſe die Weiterbegebung langſichtiger Wechſel rechtfertigen mögen, ſich
des angegebenen Mittels zur Ergänzung ihrer Baarbeſtände bedienen.

Dieſe Frage wird zu verneinen ſein. Als Jnſtitute, welche eigene Noten in Um
auf erhalten haben die Privatbanken die Verpftichtung, die Ausdehnung, welche ſie
ihren Geſchä'ten geben, in der Art zu bemeſſen, daß ſie ihre den Noteninhabern ge
genüber beſtehenden Verbindlichkeiten federzeit aus ihren eigenen baaren Mitteln erfül
len können obne hierzu der Realifirung nicht fällig gewordener Aktiva oder gar der
Beibülfe eines anderen Jnſtituts zu bedürfen welches ſelbſt wenn es zeitweiſe ſich
mit der Rückdiekontirung der Wechſelbeſtände der Privatbanken befoſſen wollte dies
mmer nur unter dem Vorbehalte thun könnte, den auf ſolche We ſe gewährten Kredit
jederzeit weiter zu beſchränken oder gänzlich zurückzuziehen. Außerdem aber darf auch

der Preußiſchen Bank unter beſonderen ruhris nachgewieſen werde.

dienen

nicht unbeachtet bleiben, daß bei dem Rückdiskontiren von Wechſeln bis zu deren Ver
fallzeit auf den Banken eine Verantwortlichkeit für deren pünktliche Realifirung haften
bleibt, deren Umfang zu keiner Zeit vollſtändig überſehen werden kann und deren Ver
wirklichung bei dem Eintritte unvorhergeſehener Kriſen das Gleichgewicht der Ver
vindlichkeiten und Forderungen auf welchem die Zuläſſtgkeit einer Noten Cireulation
beruht zum Nachtheile der Letzteren in empfindlichſter Weiſe ſtören würde. Jn ſol
chen Zeiten kann eine Notenbank die nur den dritten Theil des ausgegebenen Noten
betrags in Silber vorräthig hält, ſchon dadurch in Gefahr kommen, daß neben ſtarkem
Nöten Andrange ein Theil der von ihr diskontirten Wechſel unbezahlt bliebe und von
den dafür Verhafteten nicht ſofort eingelöſt werden könnte. Dieſe Gefahr würde ſich
weſentlich erhöhen wenn wegen der rückdiskontirten Wechſel wegen Mangels der Zah
lung dann auf die Bank zurückgegangen und die Einlöſung zahlreicher von ihr wei
terbegebener Wechſel verlangt würde, auf welche ſie. bei ihren anderweiten Hperationen
nicht gerechnet hätte. Bei dem Einziehen von Wechſeln, die an anderen Plätzen zahl
bar ſind iſt zwar eine Weiterbegebung nicht zu vermeiden eben ſo beim Verkehr mit

es darf aber auch hierbei das damit verbundeneWechſeln auf Plätze des Auslandes
Riſiko nicht unbeachtet bleiben. Die Aufſichtsbehörde würde, wenn ſie von den weiter
begebenen Wechſeln keine Notiz nähme, über den Umfang der von der Bank eingegan
genen Verbindlichkeiten in Unkenntniß bleiben und darf nicht zugeben daß dieſe auf
eine Höhe geſteigert werden welche bei den Konzeſſtons Bedingungen nicht hat vorge
ſehen werden können.

Ew. c. erſuchen wir daher die Staatskommiſſarien bei den Privatbanken der
dortigen Provinz zu veranlaſſen ihr Augenmerk auf die etwaigen Weiterbegebungen
langſichtiger Wechſel bei dieſen Jnſtituten
nehmungen uns Bericht zu erſtatten.

ben ob die Privatbanken ſich etwa in regelmäßige Seſchäftsverbindungen mit aus
wärtigen Banken einlaſſen und ſich mit dem Rückdiskontiren der Wechſelbeſtände der
letzteren befaſſen. Erleichterung der von auswärtigen Jnſtituten unternommenen Geld
operationen gehört nicht zu denjenigen Zwecken zu welchen die inländiſchen Privat
banken konzeſſtonirt worden ſind.

Endlich haben die ſtatutenmäßig monatlich veröffentlichten Vermögensüberſichten
verſchiedener Privatbanken zu Erinnerungen Anlaß gegeben. m

Zunächſt begreifen mehrere dieſer Ueberſichten unter dem rubro „„Baarbeſtand
die Geſammt maſſe der in cassa vorhandenen Zahlungsmittel, ohne hierunter zwiſchen
gemünztem Gelde und Barren einerſeits und zwiſchen den in verſchiedener Form vor
kommenden Geldſurrogaten andererſeits zu unterſcheiden. Es wird darauf zu halten
ſein daß in den Monatsüberſichten künftig der Beſtand an „„gemünztem Gelde und
Barren und der Beſtand an Kaſſenanweiſungen, Noten und e n e

s es umſo mehr nothwendig als ſonſt aus den Ueberſichten nicht erkennbar wird, inwieweit
die Privatbanken die ihnen ſtatutenmäßig obliegende Verbindlichkeit, mindeſtens ein

Drittel der umlaufenden Noten in baarem Gelde in Bereitſchaft zu haben erfüllen.
Demnächſt weiſen die Monatsüberſichten einiger Banken unter deren Activis De

bitoren in laufender Rechnung und andere Forderungen nach, während ſie doch
ſtatutenmäßig in laufender Rechnung zu kreditiren nicht befugt ſind. Nach der kurzer
Hand eingezogenen Erkundigung ſind hierüber überall nicht eigentliche Conto Cur
rent Forderungen ſondern ſolche zufällige Aktiva zu verſtehen geweſen deren gele
gentliches Vorkömmen im Bankverkehr nicht wohl zu umgehen iſt. Zur Vermeidung
von Mißverſtändniſſen werden die Privatbanken in den zu veröffentlichten Monats
überſichten ſich des Ausdrucks in laufender Rechnung nur bei den Activis zu be

die in Rede ſtehenden zufälligen Forderungen aber unter dem allgemeinen
Ausdruck diverſe Forderungen mitzubegreifen haben.

Berlin den 1. December 1857.
Der Miniſter für Handel Gewerbe Der Finanz Miniſter

und öffentliche Arbeiten. von Bodelſchwingh.
von der Hehdt.

An die Königlichen Ober Präſidenten N. zu N.
Da neuere ungünſtige Nachrichten heute von keiner Seite bekannt

waren ſo war die Börſe in einer mehr abwartenden Stellung und
ſehr geſchäftsloss. Die Haltung der Börſe hatte dadurch zwar das
Anſehen vermehrter Feſtigkeit, es hinderte dies aber nicht, daß meh
rere Bankeffekten, namentlich die Aktien derjenigen Banken, welche
man für vorzugsweiſe bei den verſchiedenen Falliſſements betheiligt
hält, einen erheblichen Rückgang erfuhren.

Dem Vernehmen nach hat die Militärkommiſſion des Bundes
tages aus dem großen Unglück zu Mainz die Veranlaſſung genom
men, Berichte über die Pulvervorräthe und Pulverlagerungen in den
Bundesfeſtungen einzuſenden, und dem Commando der Feſtung Ulm
aufzugeben daß das nahe an der Stadt lagernde Pulver ſofort nach
den Außenwerken gebracht werde.

Nach einem Handelsberichte aus Galatz iſt die Qualität des von
der diesjährigen Erndte eingekommenen Weizens und Roggens ſehr
zu loben. Es befinden ſich ſogar darunter mehrere Parthieen von
ausgezeichneter Güte. Von beſonders guter Qualität iſt der aus
Beſſarabien nach Jsmail zur Verſchiffung gelangende harte Weizen,
der mit großem Vortheile nach Konſtantinopel verſchifft wird. In

zu richten und über ihre desfallſigen Wahr

Eine gleiche Aufmerkſamkeit werden die Staatskommiſſarien darauf zu richten ha



dieſem Jahre kommt in Galatz bedeutend mehr Roggen als in den
Vorjahren zu Markte. Der Grund hierzu liegt darin daß im ver
gangenen Jahre wegen Beſorgniß vor den Heuſchrecken, mehr Rog
gen als ſonſt ausgeſäet worden iſt.

Mainz, d. 7. December. Die wegen der Pulverexploſion nie
dergeſetzte Commiſſion beſteht aus vier öſterreichiſchen Offizieren dem
Oberſten und Regimentscommandeur v. Reichezzen (Präſes), Major
v. Gerlach, Lieutenant Schuldes und Regimentsauditeur Adamek, und
drei preußiſchen Mitgliedern
fanteriehauptmann v. Knappe und dem Auditeur Juſtizrath Curella.
An den hieſigen Militärgebäuden allein ſind eirca 25,000 Fenſter
ſcheiben und 1850 Fenſterrahmen bei der Exploſion am 18. Nov. zer
trümmert worden doch ſind binnen acht Tagen nach der Kataſtrophe
größtentheils alle Schäden ausgebeſſert worden.

Mecklenburg. Der Landtag hat die Vorlage der Regierung
wegen Fortführung der Mecklenburgiſchen Eiſenbahn bis zur preußi
ſchen Grenze mit 86 gegen 53 Stimmen abgelehnt.

Großbritannien und Jrland.
London, 7. Dec. City, 6 Uhr. Man fühlt die Rückſchläge

aus Deutſchland, namentlich aus Hamburg, jetzt in einem ſo hohen
Grade daß darüber die hieſigen Zuſtände, die ſich ſchon zu beſſern
angefangen hatten, von Neuem eine ſchlimme Wendung zu nehmen
drohen. Jn gewiſſen Verkehrskreiſen die mit dem europäiſchen Nor

den in inniger Verbindung ſtehen, herrſcht ſeit vorgeſtern eine verzwei
felte Stimmung denn nachgerade zeigt es ſich, daß alle bisher ge
brachten Opfer nicht im Stande ſein dürften, manches ſolide Haus
zu retten, das ſich bisher aufrecht hielt. Jn Folge des hamburger
Falliſſements iſt die große Firma Sewell u. Heck erlegen. Dieſe hat
heute ein anderes großes, mit Schweden und Norwegen in Verbin
dung ſtehendes Haus Albert Pelly u. Comp., mitgeriſſen, ein
Haus das im Rufe der größten Solidität ſteht und von dem es zur
Stunde noch heißt, daß es im Stande ſein wird, ſeine Gläubiger
voll zu bezahlen. Aber wir haben in der letzten Zeit in dieſem Punkte
die bitterſten Erfahrungen gemacht. Sieveking glaubten daſſelbe von
ſich, als ſie fallirten; aber zwei Tage ſpäter ſahen ſie ihre Activa

durch die Falliſſemente anderer Häuſer gewaltig zuſammengeſchmolzen.
Und ſo iſt es vielen Anderen ergangen. Wechſel im Portefeuille bil
den keinen verläßlichen Rückhalt mehr, kein Wunder, wenn die Dis
conteurs wieder ſchwieriger werden was heute hier nur allzu auffäl
lig der Fall war.
noch eine deutſche Firma: Louis Lichtenſtein (wenn ich nicht irre, aus
München hieher übergeſiedelt), allerdings kein ſehr großes aber doch
ein betriebſames und geachtetes Haus.

dem Artilleriemajor Minamegen, Jn

Außer dem oben genannten Hauſe fallirte heute

London, de 8. Decbr. Tel. Dep.) Jn heutiger Sitzung des
Unterhauſes wurde die Bill Headlam's, welche derſelbe zu Gunſten
der Geſellſchaftsbanken einbrachte, mit 118 gegen 47 Stimmen ver
worfen. Das Unterhaus genehmigte für den General Havelock eine
Jahresrente von 1000 Pfd. St. welche auch auf ſeinen Sohn erblich
übergehen ſoll. Die Jndemnitätsbill erhielt die dritte Leſung.

Dänemark.
Kopenhagen, d. 8. Decbr. (Tel. Dep.) Die hier bekannt

gewordene Zahlungsſuspenſion des Handlungshauſes Pontoppidans
in Hamburg hat große Beſtürzung erregt. Die Stimmung war je
doch beruhigter, ſeitdem bekannt geworden iſt, daß die hieſige Natio
nalbank Hülfe geleiſtet habe.

Nußland und Polen
Ueber die Ermordung des General Gouverneurs von Jmeretien,

Fürſten Gagarin, erfährt man, daß derſelbe noch acht Tage nach
dem Mordanfalle unter furchtbaren Schmerzen gelebt haben ſoll und
endlich den fünf tödtlichen Wunden ſein Leib war aufgeſchlitzt
erlag. Er war früher Adjutant des Fürſten Woronzow. Sein
Freund Jllin, welcher zugegen war, als der Fürſt Dadiſch- Kelion,
ein Athlet an Wuchs und Körperkraft, auf ihn losſtürzte, wurde in
Stücke gehauen. Der Mörder tödtete noch zwei Leute und ward mit
Mühe in's Gefängniß gebracht, da ihn das Volk zerreißen wollte.

Donaufürſtenthümer.
Wien, d. 8. Decbr. (Tel. DOep.) Nach hier eingetroffenen

Nachrichten aus Bukareſt vom heutigen Tage hat der dortige Divan
beſchloſſen, die inneren Fragen nicht früher zu behandeln, bevor nicht
die politiſchen Fragen entſchieden ſind.

Vermiſchtes.
London d. 7. Decbr. Geſtern war der „Leviathan aus

ſeiner Ruhe nicht weiter geſtört worden und die am Sonnabend an
gewandten Bemühungen, ihn vorwärts zu ſchieben, lieferten nur küm
merliche Reſultate. Trotz Arbeiterſchweiß und Maſchinenaufwand war
er nur um 6 Fuß 8 Zoll ſeiner Beſtimmung näher gerückt und hatte
dabei manchen dicken Strebebalken den Garaus gemacht. Ein großer
Theil der Schwierigkeit liegt darin, daß das Hintertheil des Schiffes,
als die bei weitem ſchwerere Hälfte, beim Vorwärtsgehen regelmäßig
um ein paar Fuß zurückbleibt (man darf nie vergeſſen, daß das Schiff
der Breite nach vom Stapel gelaſſen wird);
Wiegen, auf denen er vorwärtsgeſchoben wird, in eine ſchiefe Stel
lung zu einander und vergrößern dann nothwendig den Reibungs
widerſtand.

Berliner Börſe vom 9. December. Das Geſchäfte nd Geld Cours. war auch an heutiger Börſe nur ſehr unbedeutend, indeſ
ſen behaupteten die Courſe der Eiſenbahn Actien meiſt

Staatspapiere c. Ange Geſucht Angeb Geſucht. ihre geſtrige Notiz einzelne Bank Und Credit Actien
Königl. Sächſ. Staatspapiere von 1830 boten. Magdeburg Leipziger I. Emiſſion 272 S wurden dagegen nfedriger begeben.

v. 1000 u. 500 867, do. II. do. 244 Marktbertkleinere a Oberſchlefiſche Iit. A. S arktberichte.7 n T 7 80 a S ws Magdeburg den 9. December. (Nach Wispeln.)e 4 V.von 1852 u. 1866 v. 00 34 Thüringiſche h e ihn de n ee 100 Bank und CreditAectien. artoffelſpi 4 s 25von s v. 800. u. 200 102 Ang. deutſch Cred. Anſtalt zu Leipzig Kartoffelſpiritus loco pr. 14,400 pCt. Trall. 24 25
c d. ehem. en Anh. »Deſſ. Bankact. Lit. A. u S Nordhauſen 8. December.
v. e ß d do. Iät. G. S Weizen 2 bis 2 15Königl. Sächſ. Landrentenbriefe von Berl. Disconto Commandit Antheil e S Roggen 20 e e
net 600 S 86 e Bankact. e S S Gerſte r i 20ehe remer Bankäct S Hafer a 9Leipziger Stadt Obligationen v. 1000 Coburg Goth. Credit Geſellſchaft. 65 n Rüböl pro Centner 16
u. 600 en z. S 95 e e m Leinöl pro Centner 175 eſſauer ECred. Anſt.e 99 See Santeen ſt Berlin den 9. December.n er Gothaer Bankaet e. a Fetzen loco 50Sächſ. erbl. Pfandbr. v. 500 a 86 Hamburger Norddeutſche Bankact. S e Roggen loco 38 39 bez. 88 89pfd. neuer
von 100 u. 25 a m Hamburger Vereins Bankact r 39 bez. DeLbr. u. Dec. Jan. 38 bez.von 500 a 3 Hannoverſche Bankact. e e Br. G., Jan. Febr. 38 bez. u. G., 39 Br.von 100 u. 25 n a Leipziger Bankact 151 S Früh 40 bez. u. G. Br. Mai Junt 41von 600 98 Lübecker Credit Bank S bez. Br. u.von 100 25 4 S Meininger Credit Bank S Hafer 28—34 Frühf. 29 bez.Sächſ. laufitzer Pfandbriefe 86 Deſterreichiſche Credit Anſt. S Gerſte 37521. ido. do. do. a 94 Roſtocker Bankact e übbt loco 12 bez. Br. Dec. u. Dec. Jan.do. do. do. à 4 9 S 100 Schleſ. Bank Vereins Artien 12 h bez. V Br. G. Jan. Febr. 12Kgl. Preuß. Steuer EreditKaſſenſch. Schweiz Credit Anſtalt zu Zürich c S Br. G. Frühj. 125 bez. u. Br.

v. 1000 u. 500 2 z 84 s Bankact 71 S t i ekleinere S Weimariſche Bankact. Seinöl loco 14 pr. Lief. 13 eK. Pr. St. -Schuldſch. 100 a Wiener Bankact. S S Spirttus loco ohne Faß 17 mit Faß 17
do. Präm. »Anl. von 1855 à Sorten. 7 bez. Dec. u. Hee. Jan. 17 bez. Br.K. K. öſterr. Met. à a Kronen Vereins Hand. Goldmünze) rdo A Hollpfo. Brutto u. o Zollpfd er März e e Br, Märg2o. d. Rat Anl. von A86 77 ſein t per Stück Arie e Fr.do. do. Hooſe. 1854 de r Auguſtd. a v 48 Agio auf 100 e i unt. a Sr.Eiſenb. Priorit. Obligationen Pr. griedrichsd'or à 5 do. auf 100 en ſ.Berlin Anhalter Wndere ausl. Louisd'or à Agio eizen ſtill. Roggen bei ſtillem Geſchäft gut behaupin vo n e on auf 190 d tet Rüböt in angenehmer Stimmung und höher bezahlt.Den ten er Kalſ ruſſ. wicht. halbe Jmper s re Haltung und billiger verkauft gek
do. do. Anleihe v. e e per Stück 5. 12 tMagdeburg Leipziger W Holland. Ducaten à 3 a auf c a 3 Breslau d. 9. Decbr. Spiritus pr. Eimer zu 60
do. do. 4 100 Kaiſerl. do. do. auf 100 35 Quart bet 80 pCt. Tralles 6 G. Weizen weißerOeſterreich Frangöſiſche 3 Breslauer do. do. auf 100 S 52 68 gelber 50 64 Roggen 39 43Thüringiſche 2 99 Paſſir do. do. auf 100 Gerſte 34-42 Hafer 3035do. V. Emiſſion 4 96 Konv. e Spec. und Gld. auf 100 S Stettin, d. 9. Dechr. Weizen 58 62. Roggen 36

Eiſenbahn Actien. do. 10 und 20 Kr. auf 100 3 37, Dec. 36, Frühj. 41. Spiritus Decbr. 2Albert S Gold per Zollpfd. fein S 455 Frühf. 18 Rüböl Decbr. 11 April Mai 1227.Zenne Huhn en un e fein E 30 Alles bez. tl Stcttiee S e eerſe a Kaſſen n 22 Hamburg d 9. Decbr. Weizen und Noggen bleibtBerlin Stetriner e Diverſe ausl. Kaſſenanw. à u. 5 an e e das tägliche Conlenweſhat Be loco 22
Chemnitz Würſchnitzer e S do. do. do a 10 98 bez. Termin ohne GeſchäftFriedr. Wilh. Nordb. S e Ausländ. Banknoten für welche hier
Lennns Wrerrne S keine Auswechſelungskaſſe beſteht e 99
mar u Eondon J J S Waſſerſtand der Saale bei HalleLöbau n ttauer r S 48 er f. St. Mt. am 9. December Abends am e e de 3 Zoll.

n r 8 Mt. 6. am 10. Oerember Morgens am Unterpegel 5 Fuß 3 Zoll.

dadurch kommen die



Waſſerſtand der Saale bei Weißenfels.
Am Unterpegel

am 8. December Abends 6 Zoll.
am 9. December Morgens 7 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 9. December am alten Pegel 44 Zoll unter 0.

am neuen Pegel 3 Fuß 6 Zoll.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten:

Aufwärts, d. 9. December. F. Andrege, Steinkoh
len, v. Hambürg n. Buckait. Derſelbe, Feldſpat, von
Stettin n. Buckau. C. Rühle, Coaks, v. Hamburg
n. Stadtm.Magdeburg.Nieder ar d. 9. Decbr. W. Hermann, Nutz
holz, v. Roslau n. Brandenburg. T. Graßhoff,

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Die hieſige Rathskellerwirthſchaft, ingleichen

1858 bis dahin 1864 anderweit meiſtbietend
verpachtet werden. Zu dieſem Behufe iſt Termin

den 28. Deebr. er. Vorm. 10 Uhr
in dem Seſſions Zimmer des hieſigen Rath
hauſes anberaumt, wozu Pachtluſtige ſich ein
finden wollen.

Die Licitanten haben ſich über ihre Morali
tät und Vermögensverhältniſſe im Termine
auszuweiſen und werden in demſelben die nä
heren Bedingungen bekannt gemacht.

die Nutzung der Rathswaage, ſoll vom 1. Mai

Bekanntmachung.
Dienstag den 15. December C. verſteigere

ich von Vormittags 9 Uhr ab vor dem Gaſt
hauſe zur „Sonne“ allhier eine Partie gute
GetreideSäcke, 2 Kutſchwagen, eine Droſchke,
einen einſpännigen Leiterwagen 1/M. Cigar
ren, alle Gegenſtände ſehr gut, ſo wie eine
Partie Kiſten und Wirthſchaftsgegenſtände, wo
zu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden.

Wettin, den 9. December 1857.
Krahmer, Auct.Commiſſ.

Ein fettes Schwein iſt zu verkaufen in
Schiepzig Nr. 34.

Auf dem Rittergute KleinlauchſtedtMauerſteine, v. Randau n. Magdeburg
Magdeburg, den 9. December 1857.

Königl. Schleuſenamt.
wird zum ſofortigen Antritt ein tüchtiger Scha

fer geſucht. H. Mittenius.

G S G R in Male
Lauchſtädt, den 23. Novbr. 1857.

Haaſe. Der Magiſtrat.
Schroedlel

(Martktplatz unter dem goldenen King),
ompfehlen zu bevorstehendem Weihnachtsfeste ihr r Lager der gediegengten Werke der Wissenschaft, Iiteratur

und Kunsſ.

I Gesehenke für Erwachsene,
KlassikKer: De Werke von Goethe, Schiller, Shakspeare, Les-

sing Chamisso, Byron, Jean Paul, Gaudy, Hauff, Körner etc.

II. Geschenke für die Jugend
W ohlfeile Bilderbücher onne Text.
Beine Bilderbücher ohne Text u. mit wenig Wext.
Komische u. Struwelpeterartige Bilderbücher

Erzählungsbücher für das Alter von 3 6 Jahren.
Fränkel, Aller Anfang ist Leicht. Bechstein. Grimm. Herzplätt-

chens Zeitvertreib. Gumpert Mutter Anne. Holting Erzählerin. Kätz-
chengeschichte. Kinderstube.

Erzählungsbücher für das Alter von 7 10 Jahren.
Enslin Tichtbilder. Gibass Hausthiere u. Sittenbüchlein. Halthaus

u. Hoffmann kl. Geschichtenbuch. Stein Tagebuch. Campe Robinson.
Menagerie, die kleine

Gedichte: Boettger. Bürger Chamisso- Freiligrath. Goethe.
Grün. Heine. Kinckel. Lenau. Prutz. Rückert. Sohiller. Storm-
Strachwitz. Uhland.

Gieographische Werke Blanc. Vngewitter. Körner Ger
stäcker. Barth.

Naturhistorfsche Werkes Hamboldt. Schleiden. Reichen-
bach. Masius. Rossmaessler. Ule.

Gebet u. Brbanungsbücher: Arndt. Heubner. Lavater.
Stunden d. Andacht. Spieker. Spitta. Witschel. Rosenmüller. Erzähklungsbücher für Knaben von II-15 Jakren,

Kletke, Reisebilder. Bade, Skalpjäger. Otto Buschjäger. Delitz
Reisebilder u. Skizzenbuch. Ferry Waldläufer. Müller Pelzjäger. HofPrachktbibelnm u. Gesangbücher.
mann Jugendfreund.

Pracht- u. Kupferwerke: Kaulbach Richter Argo.
Düsseldorf. Künstler Album. Kunst u. Literatur. Grandville. Erzählungsbüeoher für Hadohen von II-I5 Jahren I
Makespeare Galerie Brauen d. Bibel. Koch Blumen -Iöchter-Album. Eschenbach, Erzählungen. Stein

Lebensbeschr. Ruhkopf, Aurora. Oeser, Briefe e. Jungfrau. Hüllert,

Novellen. Rosengeplauder. eAtlanten Stieler. Sydow. Sohr. Bauerkeller.

Gonversationslexſea. Bremdwörterbüeher. Rriefetel- Englisecne, Brangzöstgehe, Lateintgene u Griecnisene
er. Kalender. Globen, W örterbücher in dauerhaften Pinbänden.

Volletändige Weilmachts-Kataloge des ganzen Lagers, von dem Obiges nur ein kleiner Auszug ist, werden gratis ausgegeben.
Sendungen von Büchern Zur eigenen Prüfung und Auswahl gtehen jeder Zeit zu Betell.

e e
So eben erſchien in ter Auflage und iſt in Halle bei

Sehr eel S S om zu haben
Köhliche Kinderwelt.

Jn Reimen von Horwitz mit Silhouetten von Fröhlich.

S Preis 22Dieſe reizende Kinderſchrift, von welcher binnen Jahresfriſt an 4000 ExemOhlare abgeſetzt wurden und worüber ſich die geſammte Zeitungspreſſe nur günſtig d

ausgeſprochen zeichnet ſich von allen anderen Erſcheinungen durch den reinen,
kindlichen Sinn aus, der für jedes, auch das zarteſte jugendliche Gemüth verſtändOuch. Die Widmung an die Mütter zeigt Jhnen zugleich die Tendenz dieſes
Werkes an

Wie ein Tempel licht und rein
Soll das Herz des Kindes ſein.

Drum, o Mutter ſei bedacht,
Daß du's hüteſt Tag und Nacht,
Daß es bleibe froh und gut Und was ſchön und gut und wahr,

Halt?s in treuer Mutterhut. Wird es lieben immerdar.

S m eDie mit größtem Beifall aufgenommenen mZeichenvorlagen
von t

Wlheln Hermes in Berlin

e

a

e

empfehlen wir zu hübſchen Weihnachtsgeſchenken aus Ueberzeu
gung und halten davon ſtets ein vollſtändiges Lager.

Schroedel G Sfmnon in allee

Daß im Ernſt und daß im Scherz
Reines nur ihm dring ins Herz.

e Weilhnachtsgeschenſen für e
Daß es lerne unbewußt 9

O

Siasten und Studirende ſetzt so beliebte Bach
Vorlesungen über

Akademisohes Leben und Studium I
gehalten von Professor Dr. J. B. Krdmann.

Gross Oetay. Velinpap. 1858. In Vmsehl. geh. 2 Ihly.
ist nun auch in Mnglisehen Teinandbaud mit Goidtitel bei

e

Nur aus Schönem ſchöpfen Luſt.

0

Ha

h

Ein ſchönes Feſtgeſchenk SCHRFOGCGel Simon m Ia u haben.bietet das ſoeben bei Carl Flemming in Glo egau erſchienene e re tj Buch der Natur, eſ. naturwiſſenſchaltliche Lebensbilder für Jung und Alt Soeben traf wieder ein

2 e e e n e ein de er as Buch iſt mi olzſchnitten (gez e e V a e Mentzel taga d Lengerke iBürkner) geziert, davon roße, s kleine 5 Se e landwirthſchaſtlicher Hülſs und Schreib- Kalender lwerden. t

Ueber den Werth des Textes können wir uns je S 5n der Aeerang enthalten da der Verfaſſer Wenre An n t auf das Jahr 1858.
ſeine en e e 9 Jn Leinen 22 Ledereinband 25 Ledereinband durchſchoſſen 27weit verbreiteten Ruf erlangt hat. Jede Buchhandlunz,

in alie, Schroedel e Simon m Wge zdes Jn e liefect das Buch zur Anſicht g Male. u un r Simon



Verkauf.
Die Oeconom Andreas Kellnerſchen

Eheleute zu Ellrich beabſichtigen, ihre in Ell
rich und dafiger Flur belegenen Grundſtücke
nebſt Erndte und lebendem und todtem Jnven
tarium zu verkaufen. Die Grundſtücke beſte
hen aus ſehr guten Wohn und Wirthſchafts
gebäuden und Garten, mit der dazu gehörigen
Schäfereigerechtigkeit auf 300 Stück ohne Zu
zucht und dem Recht, Bürgerſchaafe ohne Zahl
in die Heerde mit aufzunehmen, Antheile
an der ſ. g. Schackenſchäferei nebſt Gebäuden
und Garten und circa 85 Acker Land und Wie
ſen und 1 Acker Holzung.

Jch bin mit dem obigen Verkaufe beauf
tragt, und erſuche Kaufluſtige mit mir in Un
terhandlung zu treten.

Nordhauſen, den 29. November 1857.
Der Rechts Anwalt und Notar

Heſſe.

Eine ganz perfekte Köchin, eine Land
wirthſchafterin mit guten Zeugniſſen, Hofemei
ſter und Kutſcher werden nachgewieſen durch
das conceſſ. Vermiethungs-Comtoir der Wittwe
Kupfer in Merſeburg.

Jm Verlage von Joh. Urban Kern in
Breslau iſt ſoben erſchienen
Behnſch, Pr. Ottomar, (Lector an der
Univerſität und Lehrer der engliſchen Sprache).
MWmgliüsh macde easy. Praktiſcher
Lehrgang zur leichten und ſchnellen Erlernung
der engliſchen Sprache. J. Curſus. Neunte
ſehr umgearbeitete und vermehrte Auflage.

(9 B.) gr. 8. 1857. geh. 10 z
Auch dieſe neue 9. Auflage iſt gegen die frühe

ren ſehr bedeutend verbeſſert und umgearbeitet
und dies als vorzüglich anerkannte Buch ſomit
noch brauchbarer gemacht worden.

Veorräthig in Male in der
Pfeſferschenucehhandlung.
BReinenindermarke, Ohina-,
reine orsdliorfer Aepfel-Po-
R e. Philocome und Stangen-Pomaden
empfiehlt

G. Leiden frost, gr. Ulrichsſtr. II.
Beohtes Hlettemwiunrzel-Gel.,

Huile Antique, Huile de Noisette etc. etc.
empfiehlt G. Leidenfrost.

Ein ſchwarzer geſtrickter Handſchuh ver
loren, gegen Belohnung abzugegen

Steinweg Nr. 21.

Trockene Meſſein bekannter kräftiger Qualität
empfiehlt

Theodor ELisentraut.
Meine geehrten auswärtigen

Hefenabnehmer bitte ich größere
DQuantitäten möglichſt zeitig vor
dem Feſte aufgeben zu wollen.

Theodor BEisentraut.
(Ein für Alle, welche an Brüchen und Vor-

fällen Ieiden, höchst wichtiges Buch ist:)
Simon, radicale Heilung der Brüche,

oder Abhandlung über die Brüche und
Vorfälle, nebſt Angabe eines neuen un
fehlbaren Mittels, wodurch ſie radical ge
heilt und Bruchbänder unnütz gemacht wer
den. Aus den Franzöſiſchen.

Sechste Auflage. Preis 20
Dem Verfasser des vorliegenden Werkes ist es

endlich gelungen die Heilung der Brüche, die frü-
her ohne eine scimmerzhafte und gefährliche Opera-
tion unmöglich war, durch ein Mittel, welches alle
Bruchbänder unnöthig macht, binnen Kurzem
wadical u heilen Der Erfolg dieses Mit-
tels wird nicht nur durch die gerichtlich be-
glaubigten Zeugnisse, sondern auch durch die bin-
men 3 Monaten vergriffene Auflage von 5000 Kxem-
plaren Zur Genüge bewiesen.

Vorräthig: alle bei Schroedel
S. Sühmnmon Leipzig bei Reelam
Eilenburg bei Offenhauer Naum-
burg bei Dommerich Cönnern bei
Loſſter und in Eisleben b. G. Reichardt.

ich würde wohl bald beim Auftreten mit demſelben zuſammenbrechen.

Oschins sGeſundheits- und Univerſal-Seiſe,
alleiniger Verkauf für Halle und Umgegend

W. Messe, Schmeerſtraße 36.
Proſpeete und Gebrauchs Anweiſungen Zratäs.

Seit fünf Jahren hatte ich in Folge der Roſe eine offne Wunde am linken Schienbein,

hält ſtets Lager

welche mir ſo viel Schmerzen verurſachte und mich auch öfter am Gehen und Arbeiten verhin
derte, ſo daß ich mehreremal Wochenlang das Bett hüten mußte. Trotz der Bemühungen der
Aerzte und aller angewandten Mittel konnte ich die Wunde nicht zum Heilen bringen, ſie ver
ſchlimmerte ſich ſogar nach und nach, ſo daß der Knochenbrand hinzutrat und mehrere Knochen
ſplitter herauskamen. Von den Aerzten wurde das Bein gänzlich aufgegeben und mir geſagt

Da hörte ich vor circa
einem viertel Jahr von der Oſchinsky ſchen Univerſal Seife und wandte dieſelbe nach
Vorſchrift an.
dem noch ein Splitter von zwei Zoll Länge und ein halb Zoll Breite herausgekommen war,
heilte die Wunde zuſehends und jetzt bin ich ſchon ſeit drei Wochen vollſtändig geſund und
kann das früher kranke Bein wie das geſunde anſtrengen.

Da ich nächſt Gott dem Herrn J. Oſchinsky in Breslau meine wunderbare Hülfe ver
danke, ſo halte ich es für meine Pflicht,

Mittel zur Wiederherſtellung ihrer Geſundheit aufrichtig zu empfehlen.
Cottbus, d. 6. März 1857. Wilhelm Hoſfmann, Bürſtenmacher.
Außer Frankfurter Würſtchen, die wöchentlich mehremal friſch erhalte, em

pfing auch wieder neuere Sendungen ganz beſonders ſchöner Gothaer Gervelat-,
Zungen- u. Nothwurſt, ebenſo auch von ſehr ſchönen Braunſchw. Leber-,
Sardellen Leber und Göttinger Trüffel Leberwurſt; ſämmtliche Gattun
gen in nur beſter Qualität. Jülius Riffert.

Große Jtal. Maronen, à Pfd. 5 Sgr., 7 Pfd. pr. I Thlr
in Fäſſern billiger, offerirt Julius Riffert.

Die zweite Sendung von dem ſo ausgezeichnet ſchönen fr. grau,
großkörnig, wenig geſalzenen

e Astrachamischenm Oaviar e
empfing heut empfehle ſelbigen nebſt ganz vorzüglichem Heu. ar via in Ori-
ginalFäſſern, wie auch in kleineren Fäßchen von 2 Pfd. c. zu billigen

Hreſſen. Julius Riflert in der alten Poſt.
Von Brreslauen Contobüchern mit ge-

druckten Köpfen hält ſtets Lager und verkauft zu den

Fabrikpreiſen Carl arimg.
So eben traf bei uns ein

Der Preußiſche
Berg und Hütten-Kalender

für S. (Isgen).Preis 1 7 5
Pfeſffersche Buchhandlung in Halle.

Zum bevorſtehenden Feſte
empfiehlt ſämmtliche Backwaaren in beſter friſcher Qualität zu und noch unter den
in dieſer Zeitung angeprieſenen Offerten, und mache namentlich auf meine äußerſt billigen
Butter und Zuckerpreiſe aufmerkſam. Richard Jungmeister.

Neues Genueſer Citronat, Rhein. Wallnüſſe und Sieilian. Haſelnüſſe
empfiehlt Richard Jungmeister, Leipzigerſtr. 91.

Ich empfing heute eine Partie gr. ſramz. Maronenm (basses bel
les), die vebst üteal. Maronmnem bestens empfehle e

G. Groldsehmndt.

auser romage de re de Veufcehatel
und Vom O empfehle s0 eben ein getroffenen Stracchimo

Zu meiner größten Freude fühlte ich ſogleich Linderung der Schmerzen nach

demſelben meinen innigſten Dank hiermit öffentlich
auszuſprechen und allen auf ähnliche Weiſe Leidenden dieſe Univerſal-Seife als ſicheres

c Bresia,. Gl. Gtoldschmidt.
Einige Wiſpel reine Roggenkleie ſtehen zum

Verkauf Steinweg Nr. 43.
Bäume. Mehrere Schock pflanzbare Obſt

bäume von allen Sorten ſind zu haben bei
W. Wantzleben in Wurp.

Wiener Putzpulver in Packeten à 1 und
2 Mit dieſem Pulver kann man ſofort
allen Metallen den ſchönſten Glanz ertheilen

Zu haben bei C. Ia g. Neunhäuſer Nr. 5.

Gute Kocherbſen ſind zu haben beim
Gärtner Koch Weinberg Nr. 48.

Reſtauration Stumsdorf.
Sonntag den 13. d. Mts. ladet zum

Familienvball ergebenſt ein E. Gehre.
GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

FamilienNachrichten.
TodesAnzeige.

(Verſpätet.)
Allen lieben Verwandten Freunden und

Bekannten die traurige Nachricht, daß unſer
guter Gatte, Vater, Schwieger und Groß
vater, der Rentier Friedrich Gottlieb
Brauer, im bald vollendeten 61. Lebensjahre,

nach mehrtägigen ſchweren Leiden an der Luft
röhrenEntzündung, geſtern Abend 5 Uhr
ſanft und ruhig in dem Herrn entſchlafen iſt.
Um ſtilles Beileid bitten

die Hinterbliebenen
Hürrenberg, den 9. December 1857.

t

x



Erſte Beilage zu Nr. 290 der Halliſchen Zeitung (im Schwetſchke ſchen Verlage).

Telegraphiſche Depeſche-

vom 31. October, daß es den Engländern in Lucknow am
21. an Proviant zwar gemangelt habe, daß Brigadier
Greathead aber Cawnpore am 26. erreicht, nachdem er
Mynpore zuvor wieder beſetzt hatte. Brigadier Sh o w er s
Kolonne, die von Delhi heranrückte, beſetzte Dadree und
Jhuppur, eroberte 27 Kanonen und erbeutete eine große
Summe Geldes. Dieſelbe Kolonne okkupirte auch ſpäter
Kaänvod. Es wird ferner gemeldet, daß die Ruhe in Dee
was wieder hergeſtellt ſet, daß man den König von Delhi
nach Caleutta bringen werde und daß die Meunterer des

Halle, Freitag den 11. December 1857.

Hr. Fabrik. Schomberg a. Moabit.
Dr. med. Günther a. Berlin.

on ar Die Hrrn. Kaufl. Koch a.Reichenbach, Masner a. Hamburg.
Hr. Bergmſtr. v. Sparre a. Eisleben. Die Hrrn. Kaufl.

Gramm u. Roſenberg a. Mucrena, Schliebens a. Rothenburg, Clauwitz m. Sohn
a. Sprottau, Weber a. Halberſtadt. Hr. Amtm. Schmidt m. Fam. a. Ramfin.

e Rent. v. Keßler a. Nordhauſen. Hr. Mühlenbeſ. DOehmig m. Tochter a.
Bamberg.

Kohwarzen r
Die Hrrn. Fabrik. Jacob a. Bergisdorf,

Drei Schwäne: Hr. Fabrik. Böhmer a. Magdeburg.
Saubach.

Goldne Rose: Hr. Mühlenbeſ. Schuhmann a. Riemen b. Altenburg. Hr. Ho
telter Thomas a. Leipzig. Hr. Handelsmann Sturm a. Erfurt.

Gold hen Hr. Schauſp. Berent a. Berlin. Die Hrrn. Kauf Häußlein

Die Hrru. Kaut. Dittmar a. Reidewitz, Krökel a. Jeßniß.
Braunhuber a. Naumburg

Hr. Oekon. Vondra a.

Bekanntmachungen.

GwaliorKontingents von einen Agenten Neng Sahib's
geführt werden.

Etcret Arie
Leipzig. Hr. Fabrik. Herbſt a. Hannover.
Die Hrrn. Kaufi. Herre a. Köln, Schröter a. Hanau, Gronemann a. Frankfurt.

Die Hrrn. Amtl. Matthät m. Gem. a. Annerode
Tremnitz. Hr. Faktor Bergmann a. Mucrena. Hr. Chemtker Krüger a. Deſſau.Gold üugy

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 9. bis 10. December.

Hr. Geh. Rath Hohrberg a. Berlin.

Thüringer ahntea. Dresden. Hr. Maſchinenbauer Enxebert m. Frau a. Paris.

a. Nürnberg, Wunderlich a. Vitterfeld, Schäffer a. Hamburg.
Hr. Pred. Quetßz a. Hornburg. Hr. Kaufm. Cohn

Meteorologiſche Beobachtungen
9. December. Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

er Hr. Rent. Lüders a. Luftdruck 5727555 Par. L. 341,21 Par. 3410,0 T Paar 341,19 Par. L.
Hr. Ingen. Langbein a. Bautzen. Sinſtorug 1/90 Par. L. 2,16 Par. L. 1,70 Par. L. Le Par.

Roth a. Rel. Feuchtigkeit 98 vt. 581 C t 90 Et.
Luftwärme 6,3 G. Rin. 3,2 G. R. 0,9 G. R. 0,7 G. R.

Konkurs Eröffnung.
Königl. Kreisgericht zu Halle a/S.

I. Abtheilung,
den 2. December 1857 Vormittags 9 Uhr.
Ueber das Vermögen des Gaſtwirths Ferdi

nand Palmis hier iſt der kaufmänniſche
Konkurs eröffnet, und der Tag der Zahlungs
einſtellung auf den 30. Novbr. d. J. feſtgeſetzt
worden.

Zum einſtweiligen Verwalter der Maſſe iſtder Rechtsanwalt Seeligmunler hier beſtellt.

Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden
aufgefordert, in dem
auf den 16. Decbr. d. J. Vormittags 11 Uhr

vor dem Kommiſſar Herrn Kreisgerichts- Rath
Freund im Terminszimmer Nr. 5 anberaum
ten Termine ihre Erklärungen und Vorſchläge
über die Beibehaltung dieſes Verwalters oder
die Beſtellung eines andern einſtweiligen Ver
walters abzugeben. e

Allen welche von dem Gemeinſchuldner
etwas an Geld, Papieren oder anderen Sachen
in Beſitz oder Gewahrſam haben oder welche

ihm etwas verſchulden, wird aufgegeben, nichts
an denſelben zu verabfolgen oder zu zahlen,
vielmehr von dem Beſitz der Gegenſtände bis
zum 9. Januar 1858 einſchließlich dem Gericht

oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu ma
ſchen und Alles mit Vorbehalt ihrer etwani
gen Rechte ebendahin zur Konkursmaſſe ab
zuliefern. Pfandinhaber und andere mit den
ſelben gleichberechtigte Gläubiger des Gemein
ſchuldners haben von den in ihrem Beſitz be
findlichen Pfandſtücken nur Anzeige zu machen.

Zugleich werden alle Diejenigen welche an
die Maſſe Anſprüche als Konkursgläubiger ma
chen wollen hierdurch aufgefordert, ihre An
ſprüche, dieſelben mögen bereits rechtshängig
ſein oder nicht, mit dem dafür verlangten Vor
recht bis zum 9. Januar 1858 einſchließ
lich bei uns ſchriftlich oder zu Protokoll anzu
melden und demnächſt zur Prüfung der ſämmt
lichen innerhalb der gedachten Friſt angemel
deten Forderungen ſowie nach Befinden zur
Beſtellung des definitiven Verwaltungsperſonals

auf den 6. Februar 1858 Vormittags 11 Uhr
vor dem Kommiſſar Herrn Kreisgerichts Rath
Freund im Terminszimmer Nr. 5 zu er
ſcheinen.

Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht,
hat eine Abſchrift derſelben und ihrer Anlagen
beizufügen

Jeder Gläubiger welcher nicht in unſerm
Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz hat, muß bei der
Anmeldung ſeiner Forderung einen am hieſigen
Orte wohnhaften oder zur Praxis bei uns be
rechtigten auswärtigen Bevollmächtigten be

ſtellen und zu den Akten anzeigen. Denfjeni
gen welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt.
werden die Rechtsanwälte Riemer, Fritſch,
Goedecke, Wilke, v. Bieren, Scehe-
Be u. Fiebiger zu Sachwaltern vorgeſchlagen

Bekanntmachung.
Jn dem über das Vermögen des Gaſtwirths

Louis Riege hier durch Beſchluß vom 13.
vor. Mts. eröffneten kaufmänniſchen Konkurſe
wird hiermit der Tag der, Zahlungseinſtellung
von Amtswegen anderweit auf

den I. Juni 1857
feſtgeſetzt.

Halle, a/S. am 4. Decbr. 1857.
Königl. Kreis-Gericht, l. Abtheilung

Konkurs- Eröffnung
Königl. Kreisgericht zu Halle a/S.

I. Abtheilung
den 2. December 1857 Vormittags 9 Uhr.
Ueber das Vermögen des hieſigen Kauf

manns Julius Lachmann iſt der kaufmän
niſche Konkurs eröffnet, und der Tag der Zah
lungseinſtellung
feſtgeſetzt worden.

Zum einſtweiligen Verwalter der Maſſe iſt
der Juſtiz Rath Niemer hier beſtellt. Die
Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufge

fordert, in dem 5
auf den 16. Decbr. d. J. Vormittags 11 Uhr
vor dem Kommiſſar Herrn Kreisgerichts Rath
Freund im Terminszimmer Nr. 5 anberaum
ten Termine ihre Erklärungen und Vorſchläge
über die Beibehaltung dieſes Verwalters oder die
Beſtellung eines anderen einſtweiligen Verwal
ters abzugeben.
Allen welche von dem Gemeinſchuldner etwas
an Geld Papieren oder andern Sachen in Be
ſitz oder Gewahrſam haben oder welche ihm
etwas verſchulden wird aufgegeben nichts an
denſelben zu verabfolgen oder zu zahlen viel
mehr von dem Beſitz der Gegenſtände bis zum
11. Januar 1858 einſchließlich dem Gerichte oder
dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu machen
und Alles, mit Vorbehalt ihrer etwanigen
Rechte, ebendahin zur Konkursmaſſe abzuliefern
Pfandinhaber und andere mit denſelben gleich
berechtigte Gläubiger des Gemeinſchuldners ha
ben von den in ihrem Beſitz befindlichen Pfand
ſtücken nur Anzeige zu machen.

Zugleich werden alle Diejenigen welche an
die Maſſe Anſprüche als Konkursgläubiger ma
chen wollen hierdurch aufgefordert, ihre An
ſprüche, dieſelben mögen bereits rechtshängig
ſein oder nicht mit dem dafür verlangten Vor
recht bis zum 11. Januar 1858 einſchließlich bei
uns ſchriftlich oder zu Protokoll anzumelden
und demnächſt zur Prüfung der ſämmtlichen,
innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten For
derungen, ſowie nach Befinden zur Beſtellung
des definitiven Verwaltungs Perſonals
auf den 8. Februar 1858 Vormittags 11 Uhr
vor dem Koömmiſſar Herrn Kreisgerichts Rath
Freund im Terminszimmer Nr. 5 zu er
ſcheinen.

Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht,
hat eine Abſchrift derſelben und ihrer Anlagen
beizufügen.

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unſerm

Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz hat muß bei der

auf den 30. November d. J.

Anmeldung ſeiner Forderung einen am hieſigen
Orte wohnhaften oder zur Praxis bei uns be
rechtigten auswärtigen Bevollmächtigten veſtel
len und zu den Akten anzeigen. Denjfenigen,
welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt wer
den die Rechtsanwälte Goedecke, Seelig
müller, Wilke, Fritſch, v. Vieren,
Schede und Fiebiger zu Sachwaltern vor
geſchlagen

Wir finden uns veranlaßt ſchon jetzt zu
veröffentlichen, daß das zum 1. Juli 1858 neu
einzuführende allgemeine Landesgewicht von uns
fertig geſtempelt zu folgenden Preiſen verkauft
werden wird

1 Etr. von Gußeiſen 4 17 6
Etr. von Gußeiſen 2 10
Etr. von Gußeiſen 1 6 3

20 Pfund von Gußeiſen 1. 6
10 Pfund von Gußeiſen 17
S Pfund von Gußeiſen 9 3
3 Pfund von Gußeiſen 5 8
2 Pfund von Gußeiſen 4 2
1 Pfund von Gußeiſen 2 8

Gewichte vom Pfunde abwärts dürfen vor
ſchriftsmäßig nicht von Eiſen geführt werden.
Wir haben dergleichen daher von Meſſing in
verhältnißmäßig billigen Preiſen zum Verkauf
vorräthig

Wir gedenken mit dieſem Verkauf zu An
fang des nächſten Jahres zu beginnen und wer
den dieſerhalb das Nähere noch öffentlich be
kannt machen hierbei auch zur Kenntniß brin
gen wie der Erlaß oder die Erſtattung ver
legter Stempelgebühren von Gewichten die
durch unſere Hand gegangen ſind von uns zu
erlangen iſt.

Halle, den 8. Decbr. 1857.
Das Eichungs-Amt.

Bee eAckerverpachtung.
Zur Verpachtung von
20 Morgen Acker im Stadtfelde am ſoge

nannten weißen Graben, und
20 Morgen 110 (DRuthen Acker daſelbſt auf
dem ſogenannten breiten Sande,

auf 6 Jahre habe ich im Auftrage des Eigen
thümers einen Bietungstermin
am 22. d. M. Nachmittags 8 Uhr
in meinem Geſchäftszimmer angeſetzt

Die Aecker ſind bis zum October 1858
an die hieſige Zuckerſiederei Kompagnie ver

pachtet. eHalle, den 9. Decbr. 1857.

5 S Der Juſtiz Rathiemer.
Die Reſtauration des Bades Lauchſtädt

ſoll von Oſtern 1858 ab auf drei Jahre ver
pachtet werden zu welchem Zwecke ein Bie
tungstermin auf Sonnabend den 19. Decht. a.
e. in dem Pavillon des Bades Morgens 11 Uhr
anberaumt wird. Die Bedingungen werden
im Termine bekannt gemacht werden

Lauchſtädt, den 8. Decbr. 1857 J
Königliche Bade- Direetion.



Reitdecken und gute warme Pferdedecken mit und ohne Kopfſtück empfiehlt
Wiegepferde elegant mit Sattel und Zaum zum Auf und Abſatteln, von 21 bis 17 Thaler, angekommen

Sattlerwaaren Commiſſions ſager Mark. Frer, Alter Markt 21.
Witrkische PHaumem. ſehr große und ſüße Frucht, à Pfund im Ganzen billiger empfiehlt

O Fl.öhmische Paumen, 25 13 W für 1 Thaler, bei O leMein Lager Wagen Nett aus der Fabrik der Herren Vischer S Comp. in Dederſtedt rühmlichſt
bekannt) halte ich beſtens empfohlen. O le

Trockene Hefe täglich friſch in vorzüglicher Qualität bei O

Die von dem Königl. Pr. Profeſſor Br. Albers in Bonn begutachteten und als be
ſonders heilſam in langwierigen katarrhaliſchen Beſchwerden angelegentlichſt empfohlenen

echten Rheiniſchen Bruſt-Caramellen,
in roſarothen Düten à 5 ſind ſo eben wieder friſch eingetroffen.

O. W. M. Colberg, alter Markt.
Zurückgeſetzte

haben vorzüglich
Kanniſche Straße

Galanterie- Waaren ſind unter dem Einkaufspreis zu
mache ich die Wiederverkäufer aufmerkſam.

W. ohWwar z
Sonnabend den 12. d. M. Eröffnung der

Weihnachts Ausſtellung
I von Conditorei- Waaren bei O. H. BI

gr. Ulrichsſtraße 87,
in bekannt reichhaltiger Auswahl zur gütigen Beachtung beſtens empfohlen.

Weihnachts Wecken
werden auch in dieſem Jahre auf Beſtellung beſtens angefertigt bei O. M.. Bau

e
C Brustbonbons
I nen Bohſen gahlitant,
in Magdeburg, Fochtmann in Buttſtädt
Linke in Heldrungen, Jhle in Pirna,

Jn friſcher Sendung bei Herren Apotheker
L. Bach in Schafſtädt, Schuſter in Jeßnitz
Herren Buddenſieg in Greußen, Rudloff
in Dürrenberg, Webel in Zeitz, A. Hertel
in Schkeuditz, Loſſier in Cönnern, F. Baum
Loth in Bibra, Schnabel in Erfurt, H.

C. Schmidt in Cöthen, Sueß in Weißenfels,
Lehmann in Hohenmölſen, H. Ziechmann in Dresden H. Börner in Cölleda E. Ba
cher er in Mühlhaufen und Herrn Apotheker A. Hoffmann in Mücheln.

D. LehmannMorſellen-, Bonbons und ChocadenFabr ant Leipzigerſtraße 105.

TUändel.
e Oratorium.Clavierauszug nach Mozarts Bearbeitung- Preis T Thlr. 7 Sgr.

Vorrötheég bei Marmrodt in e.
Steimheger

aus der Fabrik der Herren Kürchner G
Menge in Arolsen habe ich für den
Helitzscher Kreis den alleinigen Verkauf.
Delitzseh, den 1. December 1857.

Franz Naumann
Ganz feine Jamaſca- Krirns bis a
Quart 1

Ganz feinen Argo de Goa bis à Quart
1

Alter Cognac à Flaſche 1 à Quart
15

Pranzbramndweim zum mediciniſchen
Gebrauch empfiehlt die Deſtillation von

Franz Naumann in Delitzsech.
Ein fehlerfreies kräftiges Arbeitspferd, dun

kelbraun, guter Einſpänner, mittlerer Statur,
tragende Stute, 9 Jahr alt, verkauft De-
Iit2zs ch Nr. 389.

Bilderbücher, Jugendſchriften, Vorlegeblät
ter zum Zeichnen Atlanten Globen empfiehlt
in großer Auswahl

Adelbert Loſſier in Cönnern.
Portemonnaies, Cigarrentaſchen, ſehr ſchön

mit Stickerei, Briefmappen, Brieftaſchen, Al
bums, Stammbücher empfiehlt billigſt

Adelbert Loſſier in Cönnern.
Toiletten, Handſchuhkaſten, Neceſſaires, alle

Arten Etuis bei
Adelbert Loſſier in Cönnern

Damentaſchen, Reiſetaſchen bei
Adelbert Loſſier in Cönnern.

Spiele und Spielwaaren für die Kinder,
Bau und Arbeitskaſten, Kaffee und Tafel
Service, Tuſchkaſten u. dgl. bei

Adelbert Loſſier in Cönnern

Textbücher zum Meſſias à I ſind zu

haben bei eKarmrodt und Schroedel E Simon
Wagenplanen,

von dem bekannten ſtarken Segeltuch, ſind in
jeder Größe von 1 bis 12 wieder vor
räthig bei Pfaffenberg, Klausthor Nr. 6.

Knochen, Lumpen, Eiſen, Kupfer, Meſſing,
Zinn, Zink c. c. kauft und zahlt die höchſten

PreiſeE. Oſang, Geiſtſtraße Nr. 30.
Guano, beſte Qualität, empfiehlt billigſt

E. Oſang, Geiſtſtr. Nr. 30.
Eine neumilchende Kuh mit dem Kalbe hat

zu verkaufen Heinemann in Maſchwitz.!
Eine neumilchende Kuh ſteht zum Verkauf

bei Ch. Beyer in Teicha.
Ein kleiner brauner Wachtelhund iſt ent

laufen und wird geſucht
Breiteſtraße Nr. 22, 1 Tr.

Zwei neumilchende Kühe mit Käl-
ber ſtehen auf dem Gute Nr. 2 in
Domnitz zum Verkauf.

(Eingeſandt.) Bei der ſo großen An
zahl von Jugendſchriften machen wir auf zwei
ſoeben erſchienene Bücher: „Seeſchlachten
und Abenteuer berühmter Seehelden“
und „Nordſee und Ocean. Seegeſchichten

ſeine vortreſflichen Marine Schilderungen belieb
te Heinrich Smidt, dieſer Marryat für
Deutſchland verfaßt hat. Für Knaben von 9
bis 15 Jahren dürfte ſich ſo leicht nichts Beſſe
res finden. Es liegt aus in Halle in der
Pſeſferschem Ruehhandlung,

GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

in fehr eleganten Deſſins empfing wieder

für die Jugend“ aufmerkſam, welche der durch

So eben empfing ich eine große Sen
dung von Puppenköpfen; um damit
ſchnell zu räumen verkaufe ich dieſelben im
Ganzen und einzeln billigſt

F. W. Nortzel, Schmeerſtraße.
Puppenköpfe

in Porzellain und Papier-Mache,
die neueſten Touren zum Selbſtfriſi
ren empfiehlt

F. W. Nortzel, Schmeerſtraße
Angezogene Puppen, fein und or

dingir, in großer Auswahl empfiehlt
F. Nortzel, Schmeerſtraße

I Gardinen Stoffe I
Mrnst fahbe.

52. große Ulrichsſtraße 52.
Geröſteter Caffee.

Feinſte Java Sorten

Feinſter Menado,
Aechter Mocca

empfehlen in feinſter Waare hell geröſtet
W. Fürſtenberg Sohn.

Echt Nürnberger Lebkuchen, direkt
bezogen empfiehlt

A. Meckert,

empfiehlt

Das große Wall und Haſelnuß
Lager verlegte ſein Geſchäft aus dem Gaſt
hof zum Hecht nach dem Simonſchen
Hauſe Markt Nr. 15, visavyis der Marktkirche

Neue türkiſche Pflaumen à Etur. 10
à Pfd. 3 empfiehlt

Schock bei Robert Lehmann.
Halle, den 7. Decbr. 1857.

Stadttheater in Halle.
Freitag den 11. December

Der verwunſchene Prinz,
Schwank in 3 Akten von Plötz.

Hierauf:

in 1 Akt.
Wilhelm Herr Verent vom Theate

zu Reval als erſtes DOebüt.
Julius Wunderlich-

Thüringer Bahnhof Hotel.
Freitag den 11. December:

Großes Abend- Concert. Entree à Per
ſen 1 Heinzelmann.Thüringer Bahnhof Hotel.

Sonnabend den 12. December

Grosses Concertzum Beſten der in Mainz Verunglück
ten, gegeben vom Halleſchen Muſikchore.
Das Entree bleibt dem Wohlthätigkeitsſinn der
geehrten Concertbeſucher überlaſſen.

G Uhr. E. Stöckel, Director
Marktberichte.

Halle den 10. December.
Mit Getreide ging es heute ſehr flau. Weizen 52

60 43 45 Gerſte 35 37 Hafer
32 35

Robert Lehmann.Wallnüſſe in Ballen billigſt pro 21

Der Kurmärker u. die Picarde

Anfang



Zweite Beilage zu Nr. 290 der Halliſchen Zeitung (im Schwetſchke'ſchen Perlage).

Halle, Freitag den II. December 1857.

Bekanntmachungen.
Jn der

Pfeferschen Brrchh. in Halle
iſt zu haben

Orbis pietusBilderbuch
zur Anſchannng und Helehrung

bearbeitet
von Pr. Lauckhard,

Großherz. Sächſ. Schulrath.
J. Abtheilung 19 Bogen Text und 30 Tafeln

mit 170 colorirten Abbildungen in gr. A.
Preis gebunden 3 Thlr. 15 Sgr.

Von dieſem, einſtimmig mit dem größten Beifall auf
genommenen Unternehmen, iſt ſo eben die erſte Abthei

lung die auch ein für ſich beſtehendes Ganze bil
det, vollendet worden und ſchmeicheln wir uns, Alles
gethan zu haben um die günſtigen Vorausſetzungen die
beim Erſcheinen der erſten Lieferung ausgeſprochen wur
den auch durch die folgenden zu rechtfertigen.

Aus den vielen uns zugegangenen günſtigen Beurthei
lunget erlauben wir uns eine, die die Zeitung für Nord

deutſchland brachte anzuführen Der Text iſt mit einer
bewundernswürdigen Einfachheit, ohne den geſuchten kind
lichen Ton und doch ſicherlich dem Kinde im fugendlichſten
Alter verſtändlich geſchrieben. Noch bewunderungswürdi
ger iſt die Art, wie die Aufmerkſamkeit und Theilnahme
des Kindes für die es umgebenden Dinge angeregt und dieſe
zu Gegenſtänden der Beachtung und folgeweiſe der Beleh
rung gemacht werden. Die hübſchen eingeſtreuten Verſe
dienen zugleich zur Betheiligung des Gedächtniſſes.“ Dieſe
Vorzüge, verbunden mit einer ſaubern und geſchmackvollen
Ausführung der in Stahl geſtochenen colorirten Abbildun
gen werden das Buch Eltern die es lieben, ſelbſtthätig

auf die geiſtige Entwickelung ihrer Kinder einzuwirken,
zu einer willkommenen Erſcheinung machen. Daſſelbe iſt
für das Alter von 5 bis 10 Jahren berechnet.

Leipzig. Voigt C Günther.
9 Stück Ferken, 4 Wochen alt, mit oder

ohne Saue, zu verkaufen Steinweg Nr. 21.
Eine Quantität Nußſtämme und Nußholß

liegt zum Verkauf bei Prinz in Helfta

Weimar, Verlag von Ferd. Janſen.
Das in allen gebildeten Damenkreiſen ſeit nunmehr 14 Jahren aufs

rühmlichſte bekannte

Journal für moderne Slickerei,
„Mode und weibliche Handarbeiten

ſieht mit dem nächſten Jahr (1858) abermals
indem es von Neujahr an

(dem Feuilleton) eine größere Sorgfalt zuwenden,
ten Raum um das Ooppelte vermehren wird,

nes Jnhalts entgegen,
einer weſentlichen Bereicherung ſei

ſeinem unterhaltenden Theile
und demzufolge den dafür beſtimm

Und 2) von jetzt ab jedes Viertel
jahr als ExtraZugabe einen großen Doppelbogen mit Schnittmuſtern (Patron en)
aller Art und in großem Maaßſtabe liefert

Außerdem bringt daſſelbe wie bekannt, monatlich ein Tapiſſerie- Muſter in ele
gantem Farbendruck oder Colorirt, ein ſauberes Modebild, einen großen gelben Dop
pelbogen mit Muſtern zu allen möglichen weiblichen Handarbeiten und einen
halben Royalbogen Erklärungen zu den Muſtern.

Ungeachtet der erheblichen und koſtſpieligen Vermehrungen bleibt der ohnehin ſchon
billige Preis der alte nämlich fürs ganze Jahr 3 Thlr. für ein Quartal 22 Sgr.

Alle Buch und Kunſthandlungen nehmen Beſtellungen an
in Halle die Pfeſersche Buchhandlung

Meine in Bornſtedt belegenen großen Wirth
ſchaftsgebäude beſtehend in einem großen zwei
ſtöckigen Wohnhaus Seitengebaäude, große
Stallung Scheune, ziemlich bedeutenden Hof
raum, eirca 2 Morgen Garten 3 BaumKa
beln, 2 St. ſtarke eiſerne und 2 St. leichte
Wagen alles im beſten Zuſtande bin ich ge
ſonnen, den 14. d. Mts. Nachmittags 1 Uhr
auf meinem Gute zu Bornſtedt öffentlich im
Ganzen oder getheilt an den Meiſtbietenden zu

verkaufen. J. G. Nohr.
Capital-Geſuch.

2300 und 1200 werden auf erſte,
ganz ſichere Hypothek zum 1. Januar zu 5Zinſen geſucht. Alles Nähere durch

unter C. 8. poste

J. G. Fiedler, kl. Steinſtraße Nr. 3.

Eine Pachtung
von über 2000 M. M. in der beſten Lage der
Provinz Sachſen, iſt noch auf eine lange
Reihe von Jahren zu cediren und würde zur
Uebernahme ein Capital von e. 60,000 A er
förderlich ſein. Frankirte Anfragen werden

restante Halle entgegen
genommen.

Ein junges Mädchen aus anſtändiger Fa
milie, mit guten Atteſten verſehen, ſucht eine
Stelle als Gouvernante oder Geſellſchafterin,

und hat als ſolche bereits conditionirt
Gefäll. Anfragen werden erbeten unter Adreſſe

2. Z. poste restante Halle a/8.
Ein Arbeitspferd verkauft das Rittergut

Höhnſtedt. e



Taubſtummen Anſtalt.
Beim Herannahen des Chriſtfeſtes haben

milde Herzen auch der armen Taubſtummen
gedacht. Wir ſagen für folgende Weihnachts
geſchenke innigſten Dank Von den Parochieen
Beyersdorf 5 28 3 Schmerken
dorf 12 13 Brachſtedt 5 3Lebendorf 1 2 20 Oſſig 1278 5 9
Von den Gemeinden Coſſa 20 H. Werder
thau 21 6 Löbnitz b. Delitzſch 2
Cölleda 3 Wiſcherode 15 Harras
17 6 Wolmirſtedt 1 Maaßdorf
1 10 Gorsleben I 20 9Delitz a. B. 1 6 Kötzſchau 28

6 Spergau 1 5 3 Cönnern und Golbitz 7 2 20 Kaltenmark
10 Knippelsdorf 10 Dauch-

litz 1 Oſtrau b. Zeitz 17 Predel
28 6 DOelſen 43 2 Wuit19 Bornitz 2 15 6 Gordemitz 13 Klitzſchen 20 6 und Ca
nena 1 Hr. O. St. daſelbſt 20
Gemeindekaſſen Niederclobicau 2 u. Lauch
ſtedt 2 Hr. Amtm. P. vom Schieferhof
v. O. 1 Hr. Gutsb. O. in Stedten 1

re Sachverſtändigengebühren vom Ge
treidehd. Hrn. Daähne in Sachen M. B.
15 Frl. W. 10 Hr. S. H. 5Ungen.: „Für die Taubſt. z. Weihnachten

20 Vom taubſtummen Schuhmachergeſel
len Böge aus Bennſtedt 10 und Hrn.

Jrth. R 1 SHalle, den 7. December 1857. Klotz.

GeſchäftsVerkauf.
Ein in einer lebhaften preuß. Provinzial

ſtadt mit guter Umgegend ohnweit Leipzig,
in gutem Gange beſindliches Deſtillations Ge

ſchaft ſoll, Verhältniſſe halber ſofort verkauft
werden. Die Uebernahme kann mit wenig
Anzahlung e erfolgen. Nähere Aus
kunft auf frankirte Anfragen
Z. 35. poste restante Letpais-

Gaſtw. C. in St. Mücheln 15 D. g.

unter Chifkre

Jn der
peſfferschen Buchhandlung

in Halle und Calbe a/S.
iſt zu haben

Wilh. Hertel, Bauinſpecrtor,
62 Cafeln Facaden
Grundriſſe, Profile mit theils ausgeführ
ten Gebäuden aller Art, von Paläſten,
Schlöſſern, Hotels, öffentlichen Gebäu
den Stadt und Landkirchen, Kapellen,
Schulgebäuden, kleinen u. größern Schau
ſpiel und Schützenhäuſern, Obſervato
rien, öffentlichen Vergnügungslokalen,
Stall- und Wirthſchaftsgebäuden, Eis-
gruben re., ingleichen von Land u. Gar
kenhäuſern und Villa's, Parkgebäuden,
Gärtnerwohnungen, Pavillons, Garten
häuſern, Badehäuſern, Badezimmern,
Cottagen, Schweizerhäuſern, Sennhüt-
ten, Baumrinden, Schilſ, Stroh und
Movshütten, Gartenanlagen, Volièren,
Geflügelhöfen, Lauben, Bogengängen,
Schaukeln, Fontainen, Springbrunnen,
Baſſins, Brücken, Hängebrücken, Terraſ
ſen, Gitterwerk rc. Nebſt Vorlagen u.
Details zu Portiken, Freitreppen, Säu
lengängen, Colonnaden, Vorhallen und
Vorplätzen, Corridoren, VBaluſtraden,
Balkonen und Altanen, Belvederen, Ve
ſtibulen, Frontons, Niſalits, Pilaſtern,
Liſenen, Arabesken, Geſimſen, Frieſen,
Niſchen, einfachen und Doppelthüren.
Dritte völlig neu bearbeitete Auflage,
welche zum geringſten Theile aus den be
reits veröſfentlichten 200 Tafeln ausge
wählt, ſondern in der Mehrzahl aus
ganz neuen ſranzöſiſchen, belgiſchen und
engliſchen Muſtern neu gezeichnet wor-
den iſt. Gr. Quart in feſten engliſchen

CortonBand. 1858. 2
Nur was auf den feſten und unveränderli

chen Regeln und Geſetzen der Baukunſt be

ruht, iſt geblieben was aber dem ſtets fort
ſchreitenden Zeit und Modegeſchmacke unter
liegt, iſt in dieſer dritten Auflage von Grund
aus neu gezeichnet und durch einen ſehr in
ſtructiven Text erläutert. Dieſes neu Hinzu
gekommene beträgt mehr als die Hälfte des
ganzen Werkes, das ſonach weit reicher mo
derner und brauchbarer als die zu Grunde lie
genden 8 Lieferungen der erſten Auflage und
dabei um das Achtfache billiger iſt.

Aerztliche Anzeige.
Dr. Ed. Meyer, praktiſcher Art, Wund

arzt, Geburtshelfer, Specialarzt für Geſchlechts
krankheiten in Berlin, Krauſenſtraße 62, Ecke
der Charlottenſtr. wird fortfahren nach einer
bewährten Heilmethode Auswärtige durch
Briefwechſel ärztlich zu behandeln,
die ihre aus geſchlechtlichen Urſachen
irgend welcher Art geſtörte Geſund
heit in kurzer Jeit wieder erlangen
und dauernd befeſtigen wollen. Dr.
Meyer warnt nachdrücklich vor Büchern
über dergleichen Krankheiten, Geheimmitteln c.
da mit deren Anwendung erhebliche Nachtheile
verbunden ſind. Der erſte Brief muß eine
möglichſt ausführliche Beſchreibung des Krank
heitszuſtandes enthalten.

Das Honorar im Betrage von zehn Reichs
thalern wird von Auswärtigen bei Beginn
der Kur franco eingeſendet.

Montag den I. d. M. hal
J ten wir mit einem Transport

EN um Verkauf.
Samtleben S Heinemann.

Den 30. October Abends wurden auf der
Merſeburger Straße 2 Packete Felle gefunden.
Der rechtmäßige Eigenthümer möge ſich inelden

2ter Saalberg Nr. 2. n
GSebauer Schwetſchte ſche Buchdruckerei in Halle

l on Hannov. Hengſten,
däniſchen Wallachen u. eleganten
Wagenpferden in Welbosle-
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